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Pressemitteilung


Pressemitteilung
Neuer Leitfaden „Mit dem Bus zur Schule“

Continental macht den Schulweg sicherer
– In Deutschland verletzen sich pro Jahr rund 9.000 Busschüler auf dem Schulweg 
– Neuer Leitfaden der Universität Lüneburg im Auftrag der Continental AG 
– Praxisnahe Beispiele für einen sicheren Schulbusverkehr 
– Deutsche Verkehrswacht und Niedersachsens Ministerpräsident Christian Wulff loben 
   das wissenschaftliche Projekt

Hannover, 11. April 2006. Drängeln und Schubsen an der Haltestelle, Vandalismus, aggressives Verhalten im Bus – für viele Kinder und Jugendliche gehört das zum Schulalltag. Zwar ist der Bus statistisch gesehen das sicherste Verkehrsmittel auf dem Schulweg. Dennoch birgt er viele Risiken: In Deutschland verletzen sich pro Jahr rund 9.000 Busschüler auf ihrem Weg zur Schule und zurück, so die Statistik des Bundesverbands der Unfallkassen. Besonders erschreckend: Die meisten Schulbusunfälle (60 Prozent) passieren im Bus, ohne dass sie Folge des Straßenverkehrs sind. Gehirnerschütterungen und schwere Prellungen sind häufig die Folge.

In Zusammenarbeit mit der Universität Lüneburg hat der internationale Automobilzulieferer Continental AG den Leitfaden „Mit dem Bus zur Schule“ erstellt. Er ist Teil der erfolgreichen Aktion „Wir belohnen Ihre Sicherheit“. Von Aktionstagen bis zu Baumaßnahmen fördert Continental dabei Projekte, die die Schulwegsicherheit verbessern. Der Leitfaden geht von täglichen Problemen des Schulbusverkehrs aus und bietet konkrete Lösungsansätze für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. „Er richtet sich vor allem an Lehrer, Eltern sowie Mitarbeiter von Verkehrsbetrieben und Verbänden, die anhand der Arbeitshilfen Busprojekte selbstständig umsetzen können – unkompliziert und qualitativ hochwertig“, sagte Hannes Boekhoff, Leiter Presse der Continental AG.

Prof. Dr. Ute Stoltenberg, Institut für integrative Studien im Fachbereich Erziehungswissenschaft der Universität Lüneburg: „Um öffentliche Verkehrsmittel selbstständig nutzen zu 

können, müssen Schülerinnen und Schüler spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten beherrschen. 
Diese lernen sie am besten durch Erfahrungen, Beteiligung an der Gestaltung des Schulbusverkehrs sowie durch Einblicke in dessen Hintergründe.“ 
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Zudem sollten Schulen und Verkehrsbetriebe die Rahmenbedingungen schaffen, unter denen ein gefahrloser Schulbusverkehr möglich ist. „Vor allem neue Busschüler sehen sich neuen Freiheiten, aber auch Ängsten und Sorgen gegenüber, denen Lehrer wie Eltern begegnen müssen“, sagte Prof. Stoltenberg. Entscheidend für die Sicherheit im Schulbusverkehr sei auch der richtige Umgang mit Aggression. In den im Leitfaden beschriebenen Projekten lernen Schüler, aufgestaute Aggressionen nicht auf dem Schulweg zu entladen.

Ganz besonders gefährlich wird es für Busschüler, wenn sie nach dem Aussteigen die Straße überqueren. Rund fünf Prozent aller Schulbusunfälle passieren, wenn Kinder einfach losrennen – manchmal mit tödlichem Ausgang. „Fast jeder dritte Schüler fährt in Deutschland mit dem Bus zur Schule – und die wenigsten wissen, wie sie sich an der Haltestelle, beim Ein- und Aussteigen oder im Bus richtig verhalten sollen. Einige Verkehrswachten vor Ort bieten daher bereits entsprechende Sicherheitstrainings an. Der Leitfaden trägt zusätzlich dazu bei, dass Kinder und Jugendliche die für das Busfahren nötigen Fähigkeiten entwickeln“, sagte Heinz Hardt, Präsident der Deutschen Verkehrswacht.

Auch das Land Niedersachsen lobt die Aktion „Wir belohnen Ihre Sicherheit“. „Der Leitfaden vermittelt Schulleitungen, Pädagogen, Eltern, Mitarbeitern von Verkehrsbetrieben und Verbänden nicht nur Hintergrundwissen, sondern zeigt auch Gestaltungsmöglichkeiten auf“, so Ministerpräsident Christian Wulff. „Busprojekte können Kinder und Jugendliche fit machen für den sicheren Schulweg. Vor dem Hintergrund knapper öffentlicher Kassen ist es erfreulich, dass ein internationaler Automobilzulieferer wie Continental sich auf diesem Feld engagiert und mit finanzieller Förderung dazu beiträgt, den Schulweg sicherer zu machen.“

Der Leitfaden „Mit dem Bus zur Schule“ kann im Internet unter www.wir-belohnen-ihre-sicherheit.de als pdf-Datei herunter geladen oder als CD-ROM bestellt werden. 

Der Continental-Konzern ist ein führender Anbieter für Bremssysteme, Fahrwerkkomponenten, Fahr​zeugelektronik, Reifen und Technische Elastomere. Das Unternehmen erzielte im Jahr 2005 einen Umsatz von 13,8 Milliarden Euro und beschäftigt weltweit rund 80.000 Mitarbeiter.
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